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betr. Aufhebung von Einfuhrzöllen 


A. Bericht der Abgeordneten Frau Strobel: 

Der Ausschuß für Außenhandelsfragen hat in 
seiner Sitzung vom 6. Dezember 1956 den Antrag 
der Fraktion der SPD betr. Aufhebung von Ein- 
fuhrzöllen — Drucksache 2813 — • mit Mehrheit 
angenommen. 

Der Beschlußfassung ging voraus die Begrün- 
dung der Antragsteller, die Stellungnahme des 
Bundesernährungsministeriums und die Unter- 
richtung über den ablehnenden Beschluß des mit- 
beratenden Ausschusses für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten. Das Bundesernährungsmini- 
sterium und die Mehrheit des Ausschusses für Er- 
nährung, Landwirtschaft und Forsten gaben der 
Befürchtung Ausdruck, daß die Zollaufhebung bei 
den wichtigen Gemüsekonserven den Absatz der 
deutschen Konserven beeinträchtigen könnte und 
die Konservenindustrie deswegen Anbauverträge 
mit den Erzeugern nicht mehr abschließen bzw. 
die Vertragsbedingungen verschlechtern würde. In 
der Begründung zum Antrag wurde berichtet, daß 
durch die geringe Gemüseernte der Bedarf an Ge- 
müsekonserven nicht aus der heimischen Produk- 


tion und den normalen Einfuhren gedeckt werden 
kann und daß die diesjährigen Gemüsekonserven- 
preise 10 bis 30 v. H. über den Preisen des Vor- 
jahrs lägen. Um die Versorgungslücke zu schlie- 
ßen, hat die Regierung zusätzliche Gemüsekonser- 
veneinfuhren für 20 Mio DM ausgeschrieben mit 
der Auflage, daß diese Einfuhren bis 10. Januar 
1957 verzollt sein müßten. Der Zoll beträgt z. Z. 
30 v. H. Eine Aufhebung dieses Zolles befristet 
bis 31. März 1957 wird für notwendig gehalten, 
um dem deutschen Verbraucher nach dem Ver- 
brauch der deutschen Produktion eine Möglichkeit 
zu geben, seinen Bedarf ohne die Belastung des 
Preises durch den Zoll zu decken. Die Erhebung 
des Zolles würde eine zusätzliche Abschöpfung 
von 6 Mio DM bedeuten. Eine angeregte andere 
Fassung des Antrags fand durch die Zustimmung 
der Ausschußmehrheit zu der Fassung des Antrags 
der Fraktion der SPD ihre Erledigung. 

Bonn, den 7. Dezember 1956 

Frau Strobel 

Berichterstatterin 


B. Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag — Drucksache 2813 — anzunehmen. 

Bonn, den 7. Dezember 1956 

Der Ausschuß für Außenhandelsfragen 
Bender Frau Strohei 

Vorsitzender Berichterstatterin 
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